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150-Jahr Jubiläum 
Thayabrücke Hardegg

Hardegger 
Kultursommer

Wir laden Sie sehr herzlich 
ein, die Veranstaltungen des 
„Hardegger Kultursommers 
2024“ zu besuchen. Details 
unter www.hardegger-kultur-

sommer.at              
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60-Jahr Jubiläum  

Jubiläumstour der Wald-
viertler Grenzlandkapelle mit 
Konzerten und großem Fest 
am 14./15. September in 
Pleissing           
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Nationalpark Thayatal

Im Rahmen der Feier am 26. 

Mai zum 150-Jahr Jubiläum 

der Thayabrücke wurde die 

Denkmalschutzausweisung 

in Österreich und Tschechien 

präsentiert.  
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von links nach rechts: Jan Brunner, Christian Übl, Jirí Nemec, Friedrich Schechtner, 
Marlis Schmidt, Ludwig Schleritzko, Michael Sommer, Tomáš Rothröckl, Bettina 
Kirnbauer, Ferdinand Trauttmansdorff
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Der Sommer ist wieder ins Land gezogen. Nach einem angenehmen Mai 
mit kühleren Temperaturen und ausreichend Regen kommt jetzt hof-
fentlich rechtzeitig zum Ferienbeginn das Badewetter auf uns zu.

Viele Veranstaltungen und Feste haben bereits stattgefunden, erstmals 
veranstalten wir heuer auch den „Hardegger Kultursommer“. Ich lade 
Sie herzlich ein, diese Veranstaltungen an verschiedenen Orten im Ge-
meindegebiet zu besuchen.

Im Kindergarten und in der Schule werden bereits Vorbereitungen für 
das nächste Schuljahr getroffen und in den nächsten Wochen Adaptie-
rungen für die Kleinkindgruppe ab 2 Jahren vorgenommen. In den Feri-
en gibt es wieder Betreuungsprojekte gemeinsam mit dem Nationalpark 
Thayatal und in der Volksschule Pleissing. In Kooperation mit den Retzer 
Land-Gemeinden werden auch ukrainische Kinder eine Woche lang be-
treut. Es sind ausgewählte Kinder, die ein schweres Schicksal, wie z.B. 
den Verlust eines Elternteiles, zu tragen haben. Die Kosten dazu werden 
großteils von Sponsoren übernommen. 

In diesem Jahr sind viele Sanierungen und Projekte geplant, wie die 
Sanierung des Uhrturms in Hardegg oder die Fertigstellung des Kreis-
verkehrs in Waschbach. Zwei Beispiele für Straßensanierungen sind die 
Zufahrtsstraße zum Sportplatz in Mallersbach und die Vorbereitungsar-
beiten zur Sanierung der Bundesstraße in Riegersburg. 

Der Katastrophenschutz ist uns sehr wichtig. Mit den Notstromaggre-
gaten für jede Katastralgemeinde ist ein wichtiger Schritt für die Versor-
gungsicherheit mit Notstrom getan. Das Projekt Hochwasserschutz Pleis-
sing ist derzeit in Ausarbeitung. Aktuell ist noch die Frage zu klären, ob 
im Bereich des geplanten Bauwerkes eine Siedlung aus der Bronzezeit 
bestanden hat. Ich bin aber zuversichtlich, dass im Frühjahr 2025 mit 
dem Bau begonnen werden kann. 

Besonders freuen wir uns über langjährige Jubiläen unserer Vereine. 
Recht herzlich gratuliere ich der Waldviertler Grenzlandkapelle zum 
60-jährigen und dem Männergesangsverein Pleissing zum 100-jährigen 
Bestandsjubiläum.

Im Namen der Stadt- und Gemeinderätinnen und -räte, der Ortvorste-
herin und Ortsvorsteher sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
wünsche ich Ihnen einen schönen Sommer, erholsame Ferien und eine 
gute, unfallfreie Ernte.  
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 Ihr Bürgermeister
 Schechtner Friedrich

Amtszeiten Gemeindeamt
Stadtgemeinde Hardegg, Pleissing 2
Tel: 02948/8450, Fax: 02948/8450-22
E-Mail: stadtgemeinde@hardegg.gv.at
Homepage: www.hardegg.gv.at

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag  08.00 –12.00 Uhr
Mittwoch       13.00–16.30 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag, Mittwoch und Freitag
  08.00 –11.00 Uhr

mit Voranmeldung am Gemeindeamt 
(telefonisch, persönlich oder per E-Mail) 
unter Angabe Ihrer Kontaktdaten.
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GEMEINDE AKTUELL

In der Gemeinderatssitzung am 26. Juni wurde der Ankauf 
der Ruine Kaja von der Fam. Waldstein-Wartenberg durch 
die Gemeinde einstimmig beschlossen. Die Ruine Kaja wird 
weiterhin öffentlich zugänglich sein und nach Errichtung 
der notwendigen Infrastruktur, wie Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung sowie Stromanschluss, vermehrt für 
kulturelle Veranstaltungen, Konzerte und Hochzeiten zur 
Verfügung stehen.

Im Nationalrat wurde die Neuauflage des Handwerkerbonus für die Jahre 2024 und 2025 beschlossen. Für alle 
Handwerkerleistungen (nur Arbeitsleistungen, keine Materialkosten) im privaten Lebensbereich rückwirkend ab 1. 
März 2024 ist eine Förderhöhe von 20 %, maximal € 2.000,- pro Person und Wohneinheit für 2024 und maximal 
€ 1.500,- für 2025 möglich. Die Einreichung ist ab 15. Juli 2024, jedoch NUR online möglich. Infos zum Handwer-
kerbonus über Voraussetzungen und Unterlagen, die dazu notwendig sind, finden Sie unter https://www.bmaw.
gv.at/Infos-FAQ/Handwerkerbonus.html 
Ausdrucke dieser Infos in Papierform erhalten Sie am Gemeindeamt.
Sollte eine Beantragung online für Sie nicht möglich sein, stehen wir Ihnen nach Terminvereinbarung unter 
02948/8450 ab 15. Juli gerne zur Verfügung.

Ankauf Ruine Kaja

Handwerkerbonus ab 15. Juli 2024

Nach Abschluss des Kaufvertrages wird mit dem „Burgruine Kaja Erhaltungsverein“ ein Mietvertrag abgeschlossen, der 
dem Verein ermöglicht, die Burgruine Kaja abhängig von den finanziellen Mitteln weiter zu restaurieren und der Öffent-
lichkeit für Besuche und Veranstaltungen entgeltlich zur Verfügung zu stellen. 
Die Ruine wird weiterhin an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 1. Mai bis 31. Oktober jeden Jahres zugänglich sein und 
von Mitgliedern des Vereins betreut. Ziel ist die weitere Attraktivierung der Burgruine als Ausflugsziel und Veranstaltungs-
ort für Konzerte, Feste und zur Vermietung für private Feiern.

Mietvertrag Ruine Kaja 

S t r a ß e n b a u  |  L e i t u n g s b a u  |  P f l a s t e r u n g  |  B e t o n b a u

3800 Göpfritz a.d. Wild | Hauptstraße 72 | T +43 2825 8328
goepfritz@leithaeusl.at | www.leithaeusl.at

LEITHÄUSL 
Gruppe

Nach intensiven Kurseinheiten in den letzten Wochen dür-
fen wir unserer Mitarbeiterin Doris Glück-Pausackerl zur 
bestandenen Gemeindedienstprüfung recht herzlich gratu-
lieren und ihr viel Freude und Motivation für ihre Tätigkeit 
am Gemeindeamt wünschen.

Gratulation zur 
Dienstprüfung

v.l.n.r.: Bgm. Friedrich Schechtner, Doris Schrenk, Doris Glück-Pausackerl, 
StADir. Margit Müllner, Johann Pausackerl
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GEMEINDE AKTUELL

Am 12. Oktober 2023 wurde mit einem Bundesgesetz 
ein Zuschuss an die Länder zur Finanzierung einer Ge-
bührenbremse beschlossen. Die Vergabe des vom Land 
NÖ erhaltenen Betrages an die Gemeinden sowie die 
Weitergabe dieses Zweckzuschusses durch die Gemein-
den bzw. Gemeindeverbände wird durch die Richtlinie 
für die Vergabe des Zweckzuschusses des Bundes für die 
Finanzierung der Gebührenbremse der NÖ Landesregie-
rung vom 23. Jänner 2024 geregelt. Dieser soll zur Entla-
stung der Bürger:innen im anhaltenden Kampf gegen die 
Teuerung beitragen und die Inflation dämpfen.
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Hardegg hat ent-
schieden, den Abfallverband Hollabrunn mit der Abwick-
lung zu betrauen. Mit der zweiten Vorschreibung des 
Abfallverbandes Hollabrunn, die im Juli an alle Haushalte 
ergeht, wir der vom Bund finanzierte Zuschuss „Gebüh-
renbremse 2024“ abgerechnet, d.h. alle Liegenschafts-
besitzer erhalten eine Gutschrift zur Abfallgebühr. 

Gebührenbremse – Auszah-
lung über Abfallverband

Direkt vom Hersteller

Kinderspielanlagen für den kommunalen Bereich
Outdoor Fitnessgeräte und Kalisthenieanlagen
Spielplatzausstattung (Sitzgruppen, Papierkörbe, ...)
Sichtschutzzäune, Gartenzäune und Gerätehäuser
Wasserspiele, Sonnenschutz, Pergolen und vieles mehr

Z
e
rt
ifi

zie
rt nach

ÖNORM

EN 1176

02916 / 214

www.linsbauer-holz.at

office@linsbauer-holz.at

Prüfung von Spielanlagen nach ÖNORM EN 1176

02916 / 214-11

PMT Elektrotechnik GmbH
Riegersburg 174
A-2092 Riegersburg

M: +43 676 389 49 31

PHOTOVOLTAIK
PV-An

SMART HOME
-

ELEKTROTECHNIK
:

Elektr

Anlässlich des 60-jährigen Bestandsjubiläums hat der Gemeinderat beschlossen, der Waldviertler Grenzlandkapelle eine 
Förderung in Höhe von € 1.000,- zu gewähren. Wir gratulieren sehr herzlich zum Jubiläum und zur wertvollen Jugend- 
und Vereinsarbeit und danken für die vielen musikalischen Auftritte bei Veranstaltungen und Festen der Gemeinde.

Waldviertler Grenzlandkapelle der Stadtgemeinde Hardegg

Auch im nächsten Schuljahr wird die schulische Tagesbe-
treuung in Kooperation mit der NÖ Familienland GmbH 
fortgesetzt. Nach den Bedarfserhebungen wird ein ent-
sprechender Vertrag abgeschlossen. Die Gesamtkosten 
für das Schuljahr 2024/25 betragen ca. € 35.000,- . Der 
Großteil der Kosten wird von der Gemeinde übernom-
men, um Förderung beim Land Niederösterreich wird 
angesucht. Die monatlichen Elternbeiträge werden für 
das kommende Schuljahr noch unverändert gelten, um 
die finanzielle Belastung der Familien nicht zu erhöhen.

Volksschule- 
Nachmittagsbetreuung
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GEMEINDE AKTUELL

Da das Tanklöschfahrzeug TLF1000 der FF Riegersburg bereits seit über 30 Jahren in Verwendung steht und nicht mehr 
den technischen Anforderungen entspricht, hat die Feuerwehr Riegersburg einen Antrag auf Beschaffung eines neuen 
Hilfeleistungsfahrzeuges gestellt. Nach Einholung von Angeboten und zahlreichen Besprechungen wurde der Ankauf 
eines HLF2 geplant.
Der NÖ Landesfeuerwehrverband hat im Jahr 2024 die Anschaffung von 48 Fahrzeugen des Typs HLFA 2 für die Feuer-
wehren des Landes Niederösterreich mit einer Sonderförderung beschlossen. Da sich die Feuerwehr Riegersburg dafür 
beworben und eine Zusage erhalten hat, wurde nun im Gemeinderat der Ankauf eines HLFA 2 – Iveco Eurocargo „4x4“ 
inkl. Seilwinde beschlossen.  Die Gesamtkosten des Fahrzeuges betragen € 378.000,- inkl. MWSt., mit einer Sonderförde-
rung von € 179.000,- durch den NÖ Landesfeuerwehrverband. Der Restbetrag wird von der Feuerwehr Riegersburg und 
der Stadtgemeinde Hardegg finanziert, die Umsatzsteuer wird seitens des Landes NÖ refundiert.

Feuerwehr Riegersburg – Ankauf HLFA2

Für den Ankauf eines Bewässerungswagens für den 
Sportplatz wurde dem USC Mallersbach eine Förderung 
von 25 % der Anschaffungskosten mit einem Gesamt-
preis von € 5.185,63 gewährt. 

Förderung USC Mallersbach

Im Vorjahr wurde von der Gemeinde ein Notstromag-
gregat für die Wasserversorgung angekauft, um im Falle 
eines längeren Stromausfalls (Blackout) die Versorgung 
aufrechterhalten zu können. Für den Transport des Ag-
gregats wird ein passender PKW-Anhänger von der Fa. 
Wingelhofer, Starrein, angekauft.

Notstromaggregat Wasserver-
sorgung – Anhänger

Alle Gemeinden im Retzer Land – Hardegg, Pulkau, Retz, 
Retzbach, Schrattenthal und Zellerndorf – gestalten und 
pflegen ihre öffentlichen Grünflächen nach den Kern-
kriterien der NÖ-Umweltbewegung „Natur im Garten“. 
Durch die Überreichung einer entsprechenden Urkunde 
wurde die Kleinregion mit Vorbildwirkung nun offiziell 
zur „Natur im Garten“-Region ernannt. Die Auszeich-
nung bestätigt das Engagement für eine ökologische 
und nachhaltige Garten- und Grünraumpflege.

Natur im Garten-Gemeinde

www.heckentag.at
Bestellung: 1.9.24 bis 16.10.24
Abholung: Samstag, 9.11.24
Zustellung: Mitte November

Echt regionale Natur für den Garten daheim
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HARDEGGER KULTURSOMMER /  B IBL IODREIECK

Auf Initiative von DI (FH) Martin Schiner veranstaltet die 
Stadtgemeinde Hardegg heuer erstmals den „Hardegger 
Kultursommer“, mit Veranstaltungen zu unterschiedlichen 
Themenschwerpunkten an verschiedenen Plätzen im Ge-
meindegebiet. „Mit dem Hardegger Kultursommer möch-
ten wir nicht nur den Gästen ein kulturelles Programm 
bieten, sondern v.a. auch unsere Gemeindebürgerinnen- 
und -bürger herzlich dazu einladen“, meint Bürgermeister 
Friedrich Schechtner. Karten gibt es jeweils bei den Events 
vor Ort.

1. Hardegger Kultursommer

Raiffeisenkasse
Retz-Pulkautal

                         

 

 

 

 

Lesen zahlt sich aus! In jeder Hinsicht! 
Das Land NÖ veranstaltet auch heuer wieder über die Organisation „Treff-
Punkt-Bibliothek“ ein Gewinnspiel für Kinder! „Gesucht: NÖ Lesemeisterin & 
Lesemeister“. 

Die Teilnahmekärtchen liegen im Biblio-Dreieck auf; teilnahmeberechtigt sind 
Kinder von 6 bis 12 Jahren. Die Kärtchen müssen bis zum 11. September im 
Biblio-Dreieck abgegeben werden. Es werden Gewinner aus allen Vierteln 
gezogen! Anfang Oktober ist auch eine tolle Abschlussveranstaltung auf der 
„Garten Tulln“ geplant! 

Lesen macht nicht nur schlau, es können auch tolle Preise gewonnen werden! 

Herzliche Einladung zur Teilnahme!                                                                                                                             

 

 

NEU! Wir haben jetzt auch Tonies im Verleih! Nur 0,50.- Gebühr pro Woche! 
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GESUNDE GEMEINDE

Auch heuer organisierte die Gesunde Gemeinde Hardegg eine Blutspendeaktion 
im Nationalparkhaus, wozu ca. 50 Spenderinnen und Spender begrüßt werden 
konnten. Diese Personen tragen dazu bei, Leben zu retten.
Herrn Karl Zach wurde dabei das Goldene Verdienstabzeichen für 75-mal Blut-
spenden verliehen, wozu wir herzlich gratulieren!

Beginnend mit Anfang Juli 2024 sind im Einzugsgebiet der 
Rotkreuz-Bezirksstelle Retz Werber:innen in Rotkreuz-Uniform 
unterwegs.
Das Rote Kreuz ist regional wie auch weltweit in den unterschiedlichs-
ten Bereichen tätig, um Menschen in Not zu unterstützen und zu hel-
fen. In Retz gehen die Aufgaben ebenfalls weit über den Rettungs-
dienst hinaus - dazu zählen beispielsweise Krisenintervention, Rufhilfe, 
Pflegebehelfe, Seniorentreffs, Betreutes Reisen, Jugendgruppen, die 
Team Österreich Tafel, Lesetreffs u.v.m.
„‘Wir sind da, um zu helfen‘, ist unser Leitgedanke. Unsere 
Mitarbeiter:innen sind rund um die Uhr, sieben Tage die Woche, für 
Menschen in Not im Einsatz“, erklärt Walter Tobeiner vom Roten Kreuz 
Retz. „Aber es gibt noch viel mehr Möglichkeiten, zu helfen - neben 
der Zeitspende ist es vor allem die finanzielle Unterstützung, mit der ein 
wesentlicher Beitrag geleistet werden kann.
Daher startet die Rotkreuz-Bezirksstelle Retz nun gemeinsam mit der 
langjährigen Partnerfirma Prompt Fundraising eine Aktion zur Wer-
bung neuer ehrenamtlicher wie auch unterstützender Mitglieder. Im 

Zuge dieser Aktion werden ab Juli Werber:innen in Rotkreuz-Uniform 
die Haushalte im Einzugsgebiet der Bezirksstelle persönlich besuchen.
„Sie leisten mit Ihrer Mitgliedschaft einen großartigen Beitrag“, sagt 
Christina Schwarzböck, Bezirksstellenleiterin in Retz, und ergänzt: 
„Die Werber:innen sind immer mit einer Vollmacht, einem Tablet und 
Beitrittsformularen ausgestattet und die Beiträge kommen direkt der 
Bezirksstelle Retz zugute. Werden Sie unterstützendes Mitglied und lei-
sten Sie einen Beitrag, um Menschen in Not zu helfen.“

Lesen ist eine Schlüsselkompetenz für den Bildungserfolg von Kindern. Doch nicht allen Kin-
dern fällt das Lesenlernen leicht. Hier setzt das Rote Kreuz an und sucht engagierte Personen, 
die als Lesepat:innen tätig werden möchten, um Kinder beim Lesenlernen zu unterstützen 
und ihnen die Freude am Lesen zu vermitteln.
Was machen Lesepat:innen? Durch intensive Einzelbetreuung in der Schule, unter Anleitung 
der Lehrer:innen, gehen Lesepat:innen gezielt auf die individuellen Probleme jedes Kindes ein. 
So kann sich die Lesefähigkeit der Kinder merklich steigern. 
Eine der Lesepatinnen des Retzer Roten Kreuzes, Ingrid Schwarzböck, ist mit ganzem Herzen 
dabei. Sie sagt: "Es freut mich immer wieder zu sehen, dass ich wirklich einen spürbaren Bei-
trag zur Steigerung der Lesekompetenz bei den Kindern leisten kann.“ 
Wenn auch Sie sich für Bücher interessieren, Freude im Umgang mit Kindern haben, Empa-
thie mitbringen und sich während der Unterrichtszeiten ehrenamtlich engagieren möchten, 
dann melden Sie sich beim Roten Kreuz Retz und werden Sie auch Lesepatin/Lesepate: Tel: 
059144/57 444 oder E-Mail an: lukas.felzmann@n.roteskreuz.at.

v.l.n.r.: Bgm. Friedrich Schechtner, 
Dr. Nedzla Nurkic, 

Karl Zach, StR. Dieter Preiß, 
NP-Dir. Christian Übl

Rotes Kreuz Retz startet Mitgliederwerbung

Rot-Kreuz-Blutspendeaktion im Nationalparkhaus    

Rotes Kreuz Retz sucht Lesepat:innen
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VERANSTALTUNGEN

7x Bronze, 3x Silber und einmal Gold für die Mitglieder der Feu-
erwehren Niederfladnitz, Heufurth, Mallersbach und Riegers-
burg
Nach mehrwöchiger intensiver Vorbereitungszeit absolvierten am 23. 
März u.a. drei Trupps der oben genannten Wehren die Ausbildungs-
prüfung Atemschutz (APAS) im Feuerwehrhaus Wullersdorf. Die Prü-
fungen wurden unter den strengen Augen von zwei Prüferteams mit 
je drei Prüfern unter Hauptprüfer Klaus Schüller (FF Groß Stelzendorf) 
und Hauptprüfer Martin Winalek (FF Platt) überwacht.
Bei dieser Ausbildungsprüfung gilt es, die Atemschutzgeräte korrekt 
anzulegen, eine Person aus einem verrauchten Gebäude zu retten, 
eine Löschleitung über eine Hindernisstrecke vorzunehmen und die 
Atemschutzgeräte wieder einsatzbereit zu machen. Bezirksfeuer-
wehrkommandant- Stv. Reinhard Scheichenberger gratulierte allen 
Feuerwehrmitgliedern zu den guten Leistungen und die investierte 
Ausbildungszeit und überreichte mit Vertretern der Abschnittsfeuer-
wehrkommanden die Abzeichen.

Ausbildungsprüfung Atemschutz in Wullersdorf

Am 4. Mai begann das Heufurther Feuerwehrfest mit einem gesel-
ligen Nachmittag bei der Muttertagsfeier der Stadtgemeinde Har-
degg. Umrahmt wurde diese mit musikalischen Beiträgen der Volk-
schulkinder aus Pleissing sowie den Schülerinnen und Schülern der 
Musikschule Retzer Land. Anschließend sorgte die Musikgruppe 
Twopack für Unterhaltung.

Zahlreiche Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden aus 
der Stadtgemeinde Hardegg sowie dem Bezirk Hollabrunn nahmen 
am Abend an der Florianimesse und der Fahrzeugsegnung teil. Bei 
herrlichem Wetter zelebrierte Feuerwehrkurat Stanislaw Milczanow-
ski feierlich die Florianimesse. Im Anschluss begrüßten Kommandant 
Reinhard Scheichenberger und die Kommandant-Stv. Alexander 
Brand-Hochrainer und Thomas Stiepani die anwesenden Besuche-
rinnen und Besucher sowie die Ehrengäste.

Zur Patin des neuen Feuerwehrautos HLF1 W wurde Doris Orasch, 
geb. Sackl, ernannt. Bereits ihre Großmutter, Anna Mann, war Patin 
des ersten Rüstwagens in den 1950er Jahren. Standesgemäß wur-
den die beiden Fahrzeugpatinnen Doris sowie Maria, Patin unseres 
ersten Feuerwehrautos, begleitet von ihrem Gatten Franz Setzer, 
vom Kommando der Feuerwehr mit dem Rüstwagen, der von 1971-
1994 im Dienste der FF Heufurth stand, abgeholt. Die Fahrt durch 
Heufurth mit dem festlich, schön geschmückten Fahrzeuggespann 
endete direkt vor dem Festgelände. Die FF Heufurth ist stolz, dass 
sie den Besucherinnen und Besuchern die drei letztdienenden Feu-
erwehrfahrzeuge im Rahmen dieses Festaktes präsentieren konnte. 
Dieses Bild hat Seltenheitswert und wird in die Geschichte der Feu-
erwehr eingehen.

Im Rahmen des Festaktes wurde von Bürgermeister Friedrich 
Schechtner auch eine Ehrung vorgenommen. Dem Ehren-Komman-
danten der FF Mallersbach, Josef Reiss, wurde für seine 22-jährige, 
verdienstvolle Tätigkeit als Feuerwehrkommandant die "Ehrennadel 
der Stadtgemeinde Hardegg" feierlich verliehen.

Am Samstagabend gab es Unterhaltung beim Dämmerschoppen 
der Grenzlandkapelle Hardegg, am Sonntag wurden die Gäste beim 
Mittagstisch bewirtet, wobei die Gruppe Lumpenpack für die musi-
kalische Unterhaltung sorgte.
 
Herzlichen Dank an alle Besucherinnen und Besucher und vor allem 
an die vielen Helferinnen und Helfer, die dieses Fest zu etwas Beson-
derem gemacht haben.

FF Heufurth - Feuerwehrfest mit Fahrzeugsegnung 
und Florianifeier

1. Reihe v.l.n.r.: FM Alexander Schrenk (Silber), HBI Johannes Lehninger 
(Silber), FT Michael Bazala (Gold), HFM Bernhard Wustinger (Bronze), 
HVM Martin Zimmerl (Bronze)
2. Reihe, v.l.n.r.: BR Reinhard Scheichenberger, OBI Jürgen Kühlmayer, BI 
Harald Bauer (Silber), LM Markus Müllner (Bronze), OFM Philipp Parth 
(Bronze), FM Christopher Bender (Bronze), FM Julian Bender (Bronze), 
HBI Franz Setzer (Bronze), HBI Gerhard Bender, BI Robert Mischling

FEUERWEHREN
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KINDERGARTEN

Leseprojekt mit der 
Volksschule

Ausfl ug in den Nationalpark Thayatal

Tonprojekt im Kindergarten

Die „Großen“ aus der Volksschule lesen den „Kleinen“ aus 
dem Kindergarten schöne, spannende und altersgerechte 
Geschichten vor. Beide Seiten profitieren davon. Das junge 
Alter der Kinder ist besonders gut dazu geeignet, einen 
Grundstein für die Freude am Lesen zu legen. Ziel ist es, die 
Lesekompetenzen zu fördern und den Übergang zwischen 
Kindergarten und Schule positiv zu gestalten. Wir bedan-
ken uns recht herzlich bei Frau Dir. Sonja Ziegler und ihrem 
Team für diese bereichernde Kooperation.

In Kooperation zwischen Nationalpark und dem Kindergarten freuen wir uns 
über die jährliche Einladung in das wunderschöne Thayatal. Auf spielerische Art 
und Weise erfahren wir Wissenswertes über das Leben der Tiere und die Vielfalt 
der Pflanzen im Wald. Unter der Leitung von Frau Mag. Claudia Waitzbauer und 
ihrem Team wurden wir am 11. Juni ermutigt, auf Entdeckungsreise zu gehen, 
um die Natur mit allen Sinnen zu erforschen. Das Thema „Tiere im Wald“ stand 
dabei im Vordergrund. Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Begleitper-
sonen und dem engagierten Team aus dem Nationalpark für den schönen Tag 
und auch beim Elternbeirat, der die Buskosten übernommen hat und alle Kinder 
auf ein Eis einlud.

Im Frühling war Martha Tiller einige Tage bei uns im Kin-
dergarten zu Gast, um mit den Kindern Herzen aus Ton für 
den Muttertag zu gestalten. In der Töpferwerkstatt konn-
ten sie besonders kreativ sein. Das Kneten und Formen von 
Ton bot den Kindern viele taktile Erfahrungen und lehrte 
sie Geduld und Konzentration. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei Martha Tiller, die unseren Schützlingen das Ar-
beiten mit Ton spielerisch näherbrachte und ganz beson-
ders beim Elternbeirat, der die gesamten Kosten für unser 
Tonprojekt übernommen hat.
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KINDERGARTEN /  VOLKSSCHULE

Wir sagen „Auf Wiedersehen“ 
Am 13. Juni feierten wir im Kindergarten unser Sommer-
fest, bei dem traditionell auch unsere Großen verabschie-
det wurden. Nach den musikalischen Darbietungen wur-
den die Kinder im letzten Kindergartenjahr mit Schultüten 
und Schultaschen vom Kindergartenteam überrascht.
Nach wunderschönen Jahren voller gemeinsamer Erleb-
nisse und Abenteuer wünschen wir Leon, Jonas, Ema, Nico, 
Vincenz, Moritz, Emma, Nina und Linda für ihren neuen 
Lebensabschnitt SCHULE von Herzen alles Liebe und Gute! 
Wir wünschen euch MUT für neue Situationen, VER-
TRAUEN in eure eigenen Fähigkeiten, AUSDAUER wenn 
einmal etwas auf Anhieb nicht klappt, FREUDE an dem, 
was ihr lernt, SPASS mit euren neuen Freunden. Zu guter 

Letzt eine große Portion HUMOR, denn damit gelingt im 
Leben vieles leichter. Wir werden euch sehr vermissen!!!

Abgerundet wurde unser Sommerfest mit abwechslungs-
reichen Spielestationen und einem köstlichen Buffet, 
welches vom Elternbeirat des Kindergarten Pleissing mit 
Hilfe aller Eltern organisiert und bereitgestellt wurde. Ein 
großes Dankeschön an die vielen fleißigen Hände, die die-
ses schöne Fest ermöglicht haben.
Besonders gefreut haben wir uns über das Geschenk von 
den Kindern und Eltern vom letzten Kindergartenjahr - eine 
wunderschöne Sitzgruppe für unseren Garten. 

HERZLICHEN DANK!

Rückblick des Elternvereins der Volksschule

Das Kindergartenteam Pleissing wünscht allen einen erholsamen Sommer und bedankt sich recht herzlich bei den Eltern 
der Kindergartenkinder, insbesondere dem Elternbeirat unter der Obfrau Isabella Schimak, bei Bürgermeister Friedrich 
Schechtner, Stadtamtsdirektorin Margit Müllner und bei Direktorin Sonja Ziegler und ihrem Pädagoginnenteam der 
Volksschule Pleissing für die bereichernde Zusammenarbeit im vergangenen Kindergartenjahr.

Der Elternverein an der Volksschule Pleissing blickt auf ein er-
eignisreiches Jahr zurück. Zur großen Freude der Kinder und 
des Lehrerinnenteams konnten im Schuljahr 2023/24 wieder 
viele Aktivitäten durchgeführt werden:

Musikprojekt „Monsterfreunde“
Der EV finanzierte beim Ankauf der Unterlagen „Monster-
freunde“ für den Musikunterricht für jedes der 50 Kinder 
€ 12,-.

Lesenacht im Jänner
Der EV bereitete am Morgen nach der Lesenacht für die Kinder 
der 3. u. 4. Schulstufe und die Lehrerinnen ein leckeres Früh-
stück zu und finanzierte es zur Gänze. 

Theaterfahrt nach Hollabrunn im Jänner
Der EV übernahm die gesamten Buskosten und steuerte noch 
weitere € 3,- pro Kind für den Theatereintritt bei.

Erste Hilfe Kurs für Kinder im Juni
Der EV unterstützte gemeinsam mit der Gemeinde jedes Kind 
mit € 3,- der Teilnahmekosten.

Gesunde Jause im Oktober und März
Der EV finanzierte die Gesunden Jausen und bereitete sie in 
der Schule vor.

Möglich waren diese Aktivitäten/Unterstützungen u.a. durch
• die Veranstaltung unseres Faschingsfestes im Nationalpark-

haus, die Agape bei der Erstkommunion in Felling und die 
Bewirtung der Gäste beim Schulfest.

• zahlreiche Sponsoren, die unsere Kinder stets großzügig un-
terstützen.  

• die Unterstützung der Stadtgemeinde Hardegg (Stadt- und 
Gemeinderäte).

Danke an alle für die gute Zusammenarbeit zum Wohle unse-
rer Kinder!

Als Obfrau des Elternvereins möchte ich mich bei allen Vor-
standsmitgliedern für ihre meist schon jahrelange tatkräftige 
Unterstützung und wunderbare Zusammenarbeit im Eltern-
verein bedanken. Ein herzliches Danke gilt auch Frau Direkto-
rin Sonja Ziegler und ihrem Team für ihr Engagement und die 
gute Zusammenarbeit!

Sabine Deckenbach
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VOLKSSCHULE

Der Weg des Stromes
Zum Abschluss des „Stromprojektes“, das die Kinder der 
3. und 4. Schulstufe der Volksschule im Rahmen des Sach-
unterrichts durchführten, nahmen sie auch am EVN-Work-
shop „Der Weg des Stromes“ teil. In zwei kurzweiligen 
Stunden lernten die Kinder auf kindgerechte Art und Weise 
die verschiedenen Stromverteilungsanlagen kennen, die es 
braucht, um den Strom vom Kraftwerk zur Steckdose zu 
bringen. 
Mit viel Begeisterung und Freude und unter der kompe-
tenten Leitung von EVN-Workshopleiterin Melanie Scheu-
cher wurden z.B. das Umspannwerk oder eine Stromlei-
tung pantomimisch dargestellt bzw. mit einfachen Mitteln 
nachgebaut. Dabei durften die Kinder auch einen Blick 
auf die verschiedenen Kabel werfen und erfuhren, wel-
che Aufgaben die einzelnen Stromverteilungsanlagen im 
Stromnetz erfüllen. Ihr erworbenes Wissen konnten die 
Kinder gleich anwenden, indem sie sich im Anschluss des 
Workshops auf die Suche nach Verteilungsanlagen in ihrer 
Nähe machten und diese fotografierten.

Wasserjugendspiele
Die heurigen Wasserjugendspiele fanden am 6. Mai in Pul-
kau statt. Die Schüler und Schülerinnen der 3. und 4.Schul-
stufe absolvierten die abwechslungsreichen Stationen bei 
strahlendem Sonnenschein auch dieses Jahr mit gutem 
Erfolg. Wir danken der Stadtgemeinde Hardegg für die Fi-
nanzierung des Bustransfers!

Schulfest
Am 23. Juni veranstaltete die Volksschule Hardegg-Pleissing ihr jährliches Schul-
fest im Probesaal des Musikerheimes Pleissing und im Schulgarten hinter dem 
Schulgebäude.
Viele Angehörige und Gäste waren gekommen, um die mit Spannung erwar-
tete Aufführung des heurigen Kindermusicals zu sehen. Die 43 Schülerinnen und 
Schüler unserer Volksschule präsentierten "Das geheime Leben der Piraten", die 
auf der Suche nach einem Schatz allerlei Abenteuer bestehen mussten. Die Kinder 
überzeugten als SchauspielerInnen und SängerInnen und wurden so wie die Päda-
goginnen Sonja Ziegler, Sabine Kletzander, Katharina Stegmüller und Hanna Leder-
mann sowie Musikschullehrer Johann Pausackerl vom Publikum mit viel Applaus 
für ihre Leistungen belohnt. Nach der Aufführung waren alle Gäste in den Schul-
garten zur Nachmittagsjause geladen und die Kinder konnten sich bei abwechs-
lungsreichen Spiel-, Bastel- und Schminkstationen austoben und unterhalten.
Ein herzlicher Dank gilt allen Sponsoren und dem Elternverein, die wesentlich zum 
Gelingen des diesjährigen Schulfestes beigetragen haben!
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VOLKSSCHULE

Radfahrprüfung
Auch heuer bereiteten sich die Kinder der 4. Schulstufe im Rah-
men des Sachunterrichts und mit Unterstützung der Eltern inten-
siv auf ihren ersten „Führerschein“ - die Radfahrprüfung - vor. 
Nachdem sie ihr Wissen über Verkehrsregeln bei der schriftlichen 
Prüfung erfolgreich unter Beweis gestellt hatten, durften alle 
Schülerinnen und Schüler auch zum praktischen Teil, der unter 
der Aufsicht der beiden Gruppeninspektorinnen Alexandra Bau-
er und Melanie Hinterberger durchgeführt wurde, antreten.  Die 
Kinder meisterten die Prüfungsstrecke mit viel Umsicht und Ge-
schick und sind nun stolze Besitzer eines Radfahrführerscheins. 
Herzliche Gratulation – wir wünschen gute und sichere Fahrt!!!

Übernachtung im Wildkatzencamp des Nationalparks
Am Abend des 29. April trafen sich alle Kinder unserer Volks-
schule mit den Lehrerinnen und unserer Betreuerin vom Na-
tionalpark, Claudia Waitzbauer, im Wildkatzencamp. Zuerst 
wurde die Anlage im Rahmen einer kleinen Schnitzeljagd er-
kundet. Als Abendessen wurden dann Würstel am Lagerfeuer 
gegrillt. Den Abschluss des Abends bildete eine Nachtwan-
derung, bei der auf einer Wiese liegend der Sternenhimmel 
betrachtet wurde. Der nächste Morgen begann mit einem 
Frühstück als Stärkung für die anstehende Wanderung. Wäh-
rend des Wanderns wurde für die Jause noch ein Aufstrich 
selbst zubereitet. Mit diesen vielen spannenden Erfahrungen 
und bleibenden Eindrücken kehrten wir schließlich zum Nati-
onalparkgebäude zurück.

www.hofermedia.at

Entdecken 
Sie unser 
Potenzial

Designagentur

Creative Director

Im Rahmen der Kooperation mit dem Nationalpark Thayatal 
nahmen die Kinder der 3. und 4. Schulstufe am Projekt „Der 
Bach in den vier Jahreszeiten“ teil. Bei vier Lehrausgängen 
erkundeten sie unter der Leitung eines Nationalpark-Rangers 
mit allen Sinnen die Tier- und Pflanzenwelt am Kaja-Bach. 
Dabei staunten die Kinder immer wieder über die Vielzahl 
der Lebewesen, die sich dort tummelten. Im Laufe des Jahres 
lernten die Kinder genau hinzuschauen und diese zu bestim-
men. Einer der vielen Höhepunkte war ein Edelkrebs, den die 
Kinder ganz aus der Nähe betrachten konnten.
Im Anschluss an den Lehrausgang wurde das Erlebte auch 
noch in einer Sachunterrichts-Doppelstunde nachbearbei-
tet. Hier durften die Kinder mikroskopieren, experimentie-
ren und mithilfe einer 
Vielzahl mitgebrachter 
Exponate wie zum Bei-
spiel den Scheren eines 
Edelkrebses die Natur 
mit den Händen begrei-
fen. Vielen Dank an das 
engagierte National-
parkteam, das uns nicht 
nur unvergessliche Mo-
mente im Nationalpark 
schenkte, sondern auch 
die Natur ins Klassen-
zimmer brachte!

Der Natur auf der Spur
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MUSIKSCHULE

Musikvermittlungsprojekt

Abschlusskonzert in Weitersfeld

Übertrittsprüfungen

Am 17. April waren die Musikschulpädagog:innen für Holzblas-
instrumente und Cello und Kontrabass der Musikschule Retzer 
Land in der Volksschule zu Besuch, um den Schüler:innen die 
Freude am Musizieren zu vermitteln. Mit der szenisch darge-
stellten Geschichte „Die Bremer Stadtmusikanten“ stellten sie 
ihre Instrumente vor und animierten die Kinder mit Liedern 
und Bodypercussion zum Mitmachen.
Am 27. April lud die Musikschule zum „Abenteuer Musikschu-
le“ nach Retz ein, bei dem das gesamte Team das komplette Fä-
cherangebot präsentierte und alle Gäste die Möglichkeit hatten, 
Konzerte anzuhören und Instrumente selbst auszuprobieren. 

Am 19. Juni fand das diesjährige Abschlusskonzert der 
Zweigstellen Hardegg und Weitersfeld im vollen Widdersaal 
Weitersfeld statt. Das vielseitige Konzertprogramm umfass-
te 34 hörenswerte Beiträge mit Solovorträgen und Ensem-
bleformationen in verschiedenen Schwierigkeitsgraden und 
Musikstilen. Sogar eine Eigenkomposition von Alina Andre 
und ihrem Lehrer Michael Scheed (Gitarre) war zu hören. Ins-
gesamt standen mehr als 100 Schüler:innen auf der Bühne, 
u.a. beim JBO HaWei (siehe Foto).
Im Zuge des Konzerts wurden von MS-Direktor Mag. Gerhard 
Forman auch die Absolvent:innen der Übertrittsprüfungen 
vorgestellt und dem Teilnehmer am Wettbewerb „Prima la 
Musica“ - Philipp Artmann (Gesang) - mit einem kleinen Ge-
schenk der Gemeinde nochmals zu seinem 1. Preis gratuliert.

Wir gratulieren Benjamin Blasnik (Waldhorn, Riegersburg) 
zur Übertrittsprüfung in der Unterstufe sowie Rosmarie 
Waldstein (Querflöte, Niederfladnitz) und Maximilian 
Scherling (Tuba, Retz)  zur Übertrittsprüfung in der Mittel-
stufe, die sie am 8. Juni in der Musikschule abgelegt haben.

v.l.n.r.: Benjamin Blasnik, MDir. Gerhard Forman, Emma Schinner, 
Vizebgm. Elisabeth Hirsch, Hannah Schuh, Obmann Rainer 
Forster, Anna Nirnberger, Jugendref. Michaela Meierhofer, 
Rosmarie Waldstein, Jugendref. Alexandra Frank, Philipp 
Artmann, Bgm. Friedrich Schechtner, Zweigst.leiter Johann 
Pausackerl  

MIT TASCHENGELDKONTO & EIGENER 
DEBITKARTE. GRATIS FÜR ALLE 
VON 10 BIS 14!**

EROBERE
DEINE WELT!

WIR MACHT’S MÖGLICH. raiffeisenbank.at/taschengeldkonto
* Gültig für alle neu eröffneten Taschengeldkonten. Solange der Vorrat reicht. ** bis zum 14. Geburtstag.

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien, Foto: © Nomadsoul1|Dreamstime.com
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60 Jahre Grenzlandkapelle Hardegg

Ehrenpreis der Landes-
hauptfrau

Die Grenzlandkapelle Hardegg ist bereits ein halbes Jahr 
auf ihrer „Jubiläumstour“ unterwegs und war dabei schon 
in fast allen Ortschaften unserer Gemeinde musikalisch zu 
Gast. Ein Highlight davon war das Kirchenkonzert am 27. 
April in Felling, wo das Orchester mit einem großen Gemein-
schaftschor der Stadtgemeinde Hardegg ein hörenswertes 
Programm gestaltete und Dank der Spendenfreude der 
Konzertbesucher:innen den Reinerlös von € 2.610,- an die 
St. Anna Kinderkrebsforschung überweisen konnte.
Das zweite Großprojekt war wie alljährlich die Marschmu-
sikbewertung, die heuer am 16. Juni in Mailberg stattfand. 
Mit ca. 70 Mitwirkenden erreichte die Grenzlandkapelle 
hervorragende 98 Punkte in der Stufe E, was nicht nur die 
Tageshöchstpunktezahl, sondern auch das beste Ergebnis 
der Grenzlandkapelle seit 11 Jahren darstellte. „Unsere Mit-
glieder haben einen großartigen Auftritt hingelegt. Ich freue 
mich, dass uns das gerade im Jubiläumsjahr gelungen ist“, 
meint Kapellmeister und Stabführer Johann Pausackerl. 
Nun sind die Vorbereitungen auf das Jubiläumsfest am 
14./15. September in Pleissing voll im Gange, wozu Sie – 
sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und -bürger – sehr 
herzlich eingeladen sind. Das vielseitige Programm entneh-
men Sie bitte der nachstehenden Einladung. 

Am 19. Juni wurden alle Mitgliedsvereine des NÖ Blasmusik-
verbandes, die die Voraussetzungen zur Verleihung des Eh-
renpreises der Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner erfül-
len, vom Land NÖ nach Grafenwörth zu einer Feierstunde 
geladen. Neben einer Vielzahl an Vereinen, die den Ehren-
preis in Bronze erhalten haben, war die Grenzlandkapelle 
Hardegg eine der ersten Kapellen, die mit dem Ehrenpreis 
in Silber ausgezeichnet wurde, wozu auch Bürgermeister 
Friedrich Schechtner herzlich gratulierte. Der Preis wird für 
kontinuierliche, erfolgreiche Teilnahmen bei Konzert- und 
Marschmusikbewertungen verliehen. Pro Stufe ist eine Min-
destdauer von 4 Jahren vorgesehen. BEIM MUSIKERHEIM PLEISSING

14. & 15. SEPTEMBER 2024

16 Uhr: Olympische Musikspiele
Anmeldung auf grenzlandkapelle.at

ab 19 Uhr: Dämmerschoppen mit der 
Feuerwehrmusikkapelle Obermarkersdorf

Die Mitglieder der Grenzlandkapelle 
freuen sich auf Ihren werten Besuch!
Kontakt: Grenzlandkapelle Hardegg, Obmann Martin Schiner, ZVR: 080808320

GRENZLANDKAPELLE GRENZLANDKAPELLE 
HARDEGGHARDEGG

Raiffeisenkasse
Retz-Pulkautal

60 JAHRE
JUBILÄUMSFEST

9.30 Uhr: Feldmesse, anschl. Festakt und Frühschoppen 
mit der Jugendkapelle Weitersfeld, Mittagstisch

12 Uhr: Au ritt Jugendblasorchester HaWei

13.30 Uhr: Weisenblasen der BAG Hollabrunn

Burger, Bar, Seidlbar, wetterfest, Eintritt: freie Spende

nn

080833200

v.l.n.r.: Kpm./Chorleiter Johann Pausackerl, Bgm. Friedrich Schechtner, 
Chorleiter Jürgen Kühlmayer, Obmann Martin Schiner, Chorleiterin 
Karoline Schöbinger-Muck, Obmann-Stv. Birgit Mahr-Schadn, 
Obmann-Stv. Sophie Kianek, Chorleiterin Claudia Rockenbauer, 
Sängerin Selina Pausackerl, Chor-Vertreter Ernst Ziegler 

v.l.n.r. NÖBV-Landesobmann Bernhard Thain, Kpm.-Stv. Stephanie 
Stift, Obmann Martin Schiner, LH Johanna Mikl-Leitner, Bgm. Friedrich 
Schechtner  © NLK Pfeiffer
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TOURISMUS

NACHTWÄCHTERWANDERUNG
durch die kleinste Stadt Österreichs

HARDEGG im Herzen des Nationalparks 
Thayatal

Lauschen Sie den 
Geschichten aus vergange-
nen Zeiten, bestaunen Sie 
die Architektur und lassen 
Sie sich verzaubern vom 
Flair und Charme dieser 

Stadt

Termine

:  13.7. u. 17.8.2024
 Treffpunkt:  Parkplatz Burg Hardegg um 20.00 Uhr
 Start:  20.30 Uhr
 Dauer:  ca. 2 Stunden
 Kosten:  Euro 5,- pro Person, Kinder unter 12 Jahren gratis

Anmeldung unter 
nachtwaechter.hardegg@gmail.com oder 

0664/73809369
Spontane Teilnahme ist selbstverständlich möglich
Der Fremdenverkehrsverein Hardegg freut 

sich auf Ihren Besuch

Wir suchen
zur Verstärkung unseres Teams eine/n Mitarbeiter/in für

Küchenwelt Hausgnost GmbH & Co KG
Prager Straße 46b, 3580 HORNwww.dan-horn.at

BERATUNG, VERKAUF UND PROJEKTBETREUUNG

                                                  
  
Wir sind ein erfolgreiches Familienunternehmen, Vertragswerkstätte für die Marken 
Volkswagen, Audi, Skoda und Bosch Car Service. Für unseren Bosch Car Service 
Betrieb in Langau suchen wir zur Verstärkung unseres Teams 
 

Kfz-Techniker (m/w/d) 
Vollzeit 

IHRE AUFGABEN: 
 

Reparatur und Wartung von Kraftfahrzeugen 
 

IHR PROFIL: 
 

Abgeschlossene Ausbildung zum Kfz-Techniker 
Berufserfahrung von Vorteil 
Begeisterung fürs Auto 
Hohes Verantwortungsbewusstsein, strukturierte Arbeitsweise 
Führerschein B 
Selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise 
§57a Ausbildung von Vorteil 

 
WIR BIETEN: 
 

Beste Aus- und Weiterbildung 
Gutes Betriebsklima mit einem jungen dynamischen Team 
Einen sicheren Arbeitsplatz 

 
Dienstort: 2091 Langau, Sommerzeile 199 
Das Mindestgehalt beträgt € 2.779,74 brutto pro Monat auf Basis 
Vollzeitbeschäftigung. Überbezahlung möglich. Interessiert? Dann senden Sie noch 
heute Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Foto an: 
 
Martin Resel 
Kremserstraße 26 
2070 Retz 
martin.resel@vwaudi-resel.at 
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NATIONALPARK THAYATAL

1874 wurde die Thayabrücke in Hardegg eröffnet, 
1885 erhielt sie mit der Stahlkonstruktion der renom-
mierten Stahlbaufirma Ignaz Gridl ihr heutiges Ausse-
hen. Im Rahmen der Feier am 26. Mai anlässlich des 
150-Jahr Jubiläums der Thayabrücke in Hardegg wur-
de ihre gemeinsame Denkmalschutzausweisung in Ös-
terreich und Tschechien präsentiert und ihre bewegte 
Geschichte beleuchtet. Die beiden Nationalparks Tha-
yatal und Podyjí werden 2025 eine weitere Hängebrü-
cke errichten und in Verbindung mit der historischen 
Grenzbrücke einen neuen, grenzüberschreitenden 
Rundwanderweg durch Hardegg schaffen.

Die Eröffnung der Thayabrücke in Hardegg am 25. Oktober 
1874 stellte eine der wichtigsten belebenden und wirtschafts-
fördernden Maßnahmen in Hardegg im 19. Jahrhundert dar. 
Die Sperre der Grenze nach dem zweiten Weltkrieg hingegen 
war für die Stadt eine große Zäsur. Die nackte Brücke mit ihren 
rostigen Eisentraversen wurde zum Symbol für abgebrochene 
Beziehungen. Groß war daher die Freude, als die Brücke nach 
der Samtenen Revolution am 12. April 1990 wiedereröffnet 
wurde.
„Mit der Gründung des Nationalparks Thayatal und der damit 
verbundenen Schaffung des grenzüberschreitenden Schutzge-
biets Thayatal-Podyjí im Jahr 2000 ist es gelungen, eine wunder-
schöne Tallandschaft zu schützen und regionalwirtschaftliche 
Impulse zu setzen. Mit dem Beitritt Tschechiens in die Europä-
ische Union am 1. Mai 2004 wurden viele weitere Hindernisse 
abgebaut, unter anderem auch die Grenzkontrollen. Nun ist die 
ehemalige Grenzregion ein herausragendes Beispiel für gute 
Nachbarschaft und grenzüberschreitende Zusammenarbeit“, 
so Landesrat Ludwig Schleritzko, der in Vertretung von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner und als ehemaliger Direktor des 
Nationalparks Thayatal an der Feierlichkeit teilgenommen hat.
„Die beiden Nationalparks Thayatal und Podyjí sind zwar die 
kleinsten Nationalparks in den jeweiligen Ländern, sie sind je-
doch ein Hotspot der Biodiversität. Durch die Lage im Schatten 
des Eisernen Vorhangs konnte sich die Natur hier nahezu unbe-
einflusst entwickeln. Viele Arten wie Schwarzstorch, Fischotter 
und Wildkatze, die anderswo verschwunden sind, fanden hier 
einen wichtigen Rückzugsort. Die Natur kennt keine Grenzen, 

daher müssen die Maßnahmen im Naturschutz aufeinander ab-
gestimmt sein“, betont Sektionschef Christian Holzer als Vertre-
ter des Bundesministeriums für Klimaschutz.
Bürgermeister Friedrich Schechtner und die beiden National-
parkdirektoren Tomáš Rothröckl und Christian Übl konnten 
beim Brückenfest ca. 800 Besucher:innen und viele Ehrengäste 
beider Länder begrüßen. Musikgruppen spielten auf, Zillen-
fahrten auf der Thaya rund um die Brücke waren ausnahms-
weise möglich, Akrobatik & Clownerie sorgten für Spaß und 
Unterhaltung. Auch beim gemeinsamen Singen auf der Brücke 
waren die Gäste aus beiden Ländern begeistert mit dabei. Hö-
hepunkt des Festes waren zwei Seiltänzer aus Tschechien, die 
neben der Brücke in 12 m Höhe auf einer Slackline die Thaya 
überquerten und so die Verbindung zwischen Österreich und 
Tschechien symbolisch zum Ausdruck brachten.

Nach eineinhalb Jahren Ausbildung im Nationalpark Thaya-
tal, 42 Ausbildungstagen und zahlreichen Praxistagen sowie 
vielen Stunden im Wald oder hinter Fachliteratur haben alle 
16 Ranger-Lehrlinge die letzte Hürde genommen. Nach einer 
dreiteiligen Prüfung haben sie am 8. Juni den Lehrgang zum 
zertifizierten österreichischen Nationalpark Ranger abgeschlos-
sen und bereichern nun das Team im Nationalpark Thayatal. 
Die Ausbildung ist sehr vielseitig. Ein/e Ranger/in muss über die 
Geschichte des Thayatals und die Entstehung des Nationalparks 
Bescheid wissen, die wichtigsten Pflanzen- und Tierarten ken-
nen und dieses Wissen auf spannende Art und Weise an die 
Besucherinnen und Besucher weitergeben können.
Nationalparkdirektor Christian Übl und Ausbildungsleiterin 
Claudia Waitzbauer sind sehr stolz auf die neuen Ranger und 
Rangerinnen, die bei ihren Prüfungsführungen die Besonder-
heiten des Nationalparks Thayatal mit viel Herz und Gefühl, 
Kreativität und Originalität vermittelt haben und meinen: „Be-
sonders freut uns, dass auch drei neue Ranger aus Tschechien 

trotz Sprachbarriere die Prüfung bravourös gemeistert und nun 
Gäste aus unserem Nachbarland betreuen werden oder Öster-
reichern den Partnernationalpark näher bringen können.“

Brückenfest zum 150-Jahr Jubiläum

Prüfung bestanden! Der Nationalpark gratuliert seinen Neo-Rangern!
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KULTUR•PUNKT HARDEGG
Galerie in der kleinsten Stadt Österreichs - Hardegg Nr. 68

Infos auf: www.kulturpunkt-hardegg.com

KULTUR•PUNKT HARDEGG /  KULTURVEREIN

Abwechslung in der Galerie

Die Vernissage am 4. Mai schloss würdig an die Eröffnungen 
des letzten Jahres an: ein Samstag mit strahlendem Sonnen-
schein. Für die Galerie war es die erste Vernissage in der 19. 
Saison, für Anja Hrauda die erste in ihrem Leben. Sie hat 
eine Ausbildung in Gesang und Tanz und trat schon öfter in 
Musicals auf. Bei der Eröffnung gab sie dem zahlreichen Pu-
blikum eine Probe ihres musikalischen Könnens. Gezeichnet 
hat Anja Hrauda laut ihren Angaben auch schon immer ger-
ne, doch im Vergleich zu ihren musikalischen Bestrebungen 
blieb das immer im Hintergrund. Zwischendurch hat sie auch 
Malen mit Acryl probiert und sich mit Porträtzeichnungen 
von Personen in ihrem Umkreis wieder intensiver mit dem 
Zeichnen beschäftigt.
Die nachfolgende Ausstellung mit Klaus Pitter, einem Car-
toonist gebürtig aus Oberösterreich, wohnhaft in Wien, mit 
reichlicher Erfahrung, wurde am 18. Mai von Landtagsab-
geordnetem Richard Hogl gemeinsam mit Bürgermei-
ster Friedrich Schechtner in einem Zwiegespräch mit Rosi 
Grieder-Bednarik eröffnet. Klaus Pitter hatte im Vorfeld viele 

sehenswerte Karikaturen zum Thema „Hardegg, die Thaya 
und die Sagenwelt“ gemalt. Klaus Pitter ist bekannt aus ver-
schiedenen – nicht nur österreichischen – Zeitschriften. In der 
kleinsten Galerie hielt er mit seinen Karikaturen während des 
tollen Festes „150 Jahre Thayabrücke Hardegg“ die Stellung 
und beendete erst danach seine äußerst erfolgreiche und an-
sprechende Ausstellung.
Am 1. Juni zeigte die Mitbegründerin der Galerie und ehema-
lige Obfrau des Kulturvereins Rosi Grieder-Bednarik Aquarel-
le und Zeichnungen. Der inhaltliche Schwerpunkt der Werke 
lag ebenfalls auf der Thayabrücke. Obfrau Brigitte Woletz 
freute sich über einen hervorragenden Besuch der Vernissage, 
wobei sie u.a. Nationalparkdirektor Christian Übl und Kultur-
stadtrat Andreas Frömmig begrüßte konnte. Die Künstlerin 
sprach selbst über ihre Werke und die verschiedenen Impres-
sionen der Brücke. Bis vor kurzem leitete sie auch eine Mal-
gruppe, wobei Clara Hofer aus der Mittelschule Retz in ihrer 
Altersklasse als Beste ausgezeichnet wurde. Nicht zuletzt gra-
tulierten die Gäste der Vernissage der Künstlerin Rosi Grieder-
Bednarik nochmals zu ihrem runden Geburtstag.
Bereits am Wochenende zuvor hielt sie beim Brückenfest 
Aquarell-Workshops für Kinder ab. Die Postkarten, die dabei 
gemalt wurden, konnten mit eigens für die Veranstaltung 
entworfenen Briefmarken frankiert und gleich verschickt 
werden.
Sie können auf der Homepage einen Newsletter (auch mit 
Hinweisen auf kulturelle Ereignisse in der näheren und wei-
teren Umgebung) abonnieren. Die Ausstellungen sind nach 
den Vernissagen an allen Samsta-
gen, Sonntagen und Feiertagen 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. Die 
ausstellenden Künstler stehen 
Ihnen an diesen Tagen für Ge-
spräche zur Verfügung und freu-
en sich auf Ihren Besuch.

v.l.n.r.: Christian Übl, Friedrich Schechtner, Brigitte Woletz, Rosi Grieder-
Bednarik, Clara Hofer, Richard Hogl, Andreas Frömmig
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JUBILÄEN – EHRUNGEN – GRATULATIONEN – FESTIVAL RETZ

Goldene Hochzeit:

Eiserne Hochzeit:

Festival Retz 2024
Vom 4. bis zum 21. Juli 2024 werden Retz 
und das Retzer Land wieder zur kulturellen 
Erlebnisregion. Am 5. Juli 2024 folgt die 
österreichische Erstaufführung und 
weltweit erste szenische Realisierung 
von "Kain & Abel" - ein biblischer 
Thriller von Leonardo Leo. Inszeniert von 
Sebastian Hirn (Deutschland) in der Retzer 
Stadtpfarrkirche St. Stephan.

Karten und Infos zu allen Festival-
veranstaltungen unter:
www.festivalretz.at

Grenzüberschreitende Kooperation 
mit dem Festival Znojmo mit einem 
Konzert auf der Thayabrücke Hardegg
Tanz über Grenzen - 
Drifters & Vagabonds!

wann: Sonntag, 21. Juli 2024
Beginn: 11:00 Uhr
wo: Thayabrücke Hardegg
mit: BlackMarketTune
Eintritt frei

„Black Market Tune“ wirbelt Staub auf 
– von den Highlands bis zu den Alpen. 
Von Dachböden und aus Archiven 
bergen Paul Dangl, Colin Nicholson, Jörg 
Reissner und Johanna Kugler hunderte 
Jahre altes Noten- und Textmaterial. Und 
lassen darin überlieferte Lebensgefühle 

lebendig werden. Schwedische Sterbe- 
und schottische Trinklieder, französische 
Liebesweisen und unerhörte Jodler aus 
dem Untergrund ans Licht. Gepaart 
mit Kompositionen aus eigener Feder 
überraschen „Black Market Tune“ mit 
einem völlig neuen Bild von Folkmusik, 
das sich – originell und progressiv – allen 
gängigen Klischees gekonnt entzieht.
Die Thayabrücke ist mehr als ein Sinnbild 
für die Einheit der jahrhundertealten 
Kulturregion zwischen Retz und Znojmo. 
Sie ist Begegnungsstätte von Menschen, 
deren Herzen im Takt der Landschaft 
schlagen.  

Es spielen und singen
Johanna Kugler - Geige, Bratsche, Gesang
Paul Dangl - Geige, Gesang
Jörg Reissner - Gitarre
Colin Nicholson - Akkordeon

Margareta Müllner
geb. 8. 5. 2024, Mallersbach
Eltern Martin u. Magdalena Müllner

Ing. Manfred und Helga Klopf
Hochzeitstag: 11 05. 1974
Hardegg

Ralph und Dagmar Küttner
Hochzeitstag: 15. 05. 1959
Niederfladnitz

Hochzeitsjubiläen:

Helga und Ing. Manfred Klopf

vorne: Dagmar und Ralph Küttner; hinten 
v.l.n.r.: Mag. Leonhard Riemer (BH Hollabrunn), 
Bgm. Friedrich Schechtner, StR. Franz Gössl

v.l.n.r.: OV Josef Reiss, Magdalena Müllner mit 
Margareta, Martin Müllner mit Moritz, Bgm. 
Friedrich Schechtner

60. GEBURTSTAG
* Fischer Heidemaria, Riegersburg
* Drucker Maria, Riegersburg
* Hofmann Elisabeth, Riegersburg
* Lösch Andrea, Riegersburg
* Hörhager Christine, Felling
* Schinner Franz, Pleissing
* Kratzer Robert, Niederfladnitz
* Hirsch Heinrich, Riegersburg

70. GEBURTSTAG
* Wustinger Katica, Mallersbach
* Zwieauer Florian, Niederfladnitz
* Berger Helmut, Hardegg
* Lehninger Leopoldine, Mallersbach
* Andre Helene, Riegersburg
* Schrenk Norbert, Riegersburg
* Stark Gabriele, Pleissing

80. GEBURTSTAG
* Fusser Elke, Hardegg
* Walenta Dr. Edeltraud, Riegersburg
* Wagner Renate, Riegersburg
* Sengstschmid Renate, Heufurth
* Scheichenberger Alfred, Heufurth

95. GEBURTSTAG
* Niederhofer Johann, Riegersburg

GOLDENE HOCHZEIT
* Klopf Ing. Manfred u. Helga, 

Hardegg

EISERNE HOCHZEIT
* Küttner Ralph u. Dagmar, 

Niederfladnitz

EHESCHLIESSUNG
* Klein Gerhard & Barbara, 

Riegersburg
* Hirsch Andreas & Leditzky Sonja, 

Merkersdorf
* Riemann Dominik & Reiss Marlene, 

Mallersbach
* Auer Alexander & Kaltenbrunner 

Leila Manuela, Niederfladnitz
* Liebhart Sebastian & Lagler Leonie, 

Merkersdorf

GEBURT
* Müllner Margareta, Mallersbach
* Ibrahim Younis, Riegersburg
* Lehninger Luis, Mallersbach       
* Reiss Julian, Mallersbach

Wir gratulieren! Bürgermeister Friedrich Schecht-
ner und die Gemeindevertreter 
gratulierten der jungen Familie 
zur Geburt ihres Kindes:

Wenn Sie die Veröffentlichung 
Ihres Jubiläums nicht wünschen, 
ersuchen wir zeitgerecht um 
Mitteilung an die Gemeinde. 
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Veranstaltungen Juli bis September 2024

Ärzte – Bereitschaftsdienst
Diensthabende Ärzte:
Dr. Katharina Margeta/
Dr. Katharina Heger, Riegersburg 02916/229
Dr. V. Weinlich/Jäger, Weitersf. 02948/8255
Dr. Nela Lustig, Langau 02912/405
Dr. Reinhard Lehninger, Geras 02912/340
Dr. Bettina Brtna, Pernegg 02913/236
Dr. Irmgard Schnabl, Japons 02914/6201
Dr. Ulrike Kirchweger, Drosend. 02915/2268
Dr. Angelika Pallisch, Groß-Siegharts 02847/400333
RK-Dienststelle Retz – Ärztenotruf 141

Wochenenddienste
13./14. 7.: Dr. Pallisch Groß-Siegharts
27./28. 7.: Dr. Lustig Langau

3./4. 8.: Dr. Brtna Pernegg
10./11. 8.: Dr. Pallisch Groß-Siegharts
17./18. 8.: Dr. Lustig Langau

14./15. 9.: Dr. Brtna Pernegg
21./22. 9.:  Dr. Lustig Langau
28./29. 9.:  Dr. Schnabl Japons

Weitere Termine sind noch nicht bekannt. Infos unter 
www.arztnoe.at/wochenenddienste

     

SA 6. 7. 17 Kulturverein h{ART}egg Vernissage: Paula Foukal Hardegg/Galerie

SO 7. 7. 14 Nationalpark Thayatal Familiennachmittag auf der Brücke Hardegg/Thayabrücke

SA 13. 7. 16 Landjugend Pleissing-Wa. Sommerglühen (Sommerfest) Pleissing/Platz vorm Musikerheim

SA 13. 7. 20.30 Fremdenverkehrsverein Nachtwächterwanderung Hardegg/Parkplatz Uhrturm (TP 20 Uhr)

SA 20. 7. 16 FF Hardegg Hauptplatzheuriger Hardegg/Hauptplatz

SO 21. 7. 9.30 DEV Pleissing Dorfmesse Pleissing/Pfarrkirche

SO 21. 7. 11 Festival Retz Konzert BlackMarketTune Hardegg/Thayabrücke

SA 27. 7. 17 Kulturverein h{ART}egg Vernissage: Silvia Parzer Hardegg/Galerie

SA 27. 7. 19 Stadtgemeinde Hardegg Thomas Sautner meets Jazz and Wine Niederfladnitz/Dorfzentrum

SA 3. 8. 13 SC Riegersburg Sportfest Riegersburg/Sportplatz-Kulturstadl

SO 11. 8. 10-17 BR Kaja Erhaltungsverein Tag der offenen Tür Merkersdorf/Ruine Kaja

SO 11. 8. 11 Nationalpark Thayatal Stadtgeschichten Hardegg/Uhrturm

MI 14. 8. 17 Kulturverein h{ART}egg Vernissage mit Lesung: Immervoll/Weyrich/Hamernik Hardegg/Galerie

DO 15. 8. 8.30 Nationalpark Thayatal Kräuterfest Nationalparkhaus

SA 17. 8. 20.30 Fremdenverkehrsverein Nachtwächterwanderung Hardegg/Parkplatz Uhrturm (TP 20 Uhr)

SA/SO 17./18. 8. 14, 11 USC Mallersbach Sportfest Mallersbach/Sportplatz

SA 24. 8. 19.30 Stadtgemeinde Hardegg A-capella-Konzert Stimmtoniker Pleissing/Pfarrkirche

SO 25. 8. 9 Burgmusik Kaja Kirtagsfrühschoppen Niederfladnitz/Schlosshof

SO 25. 8. 11 Nationalpark Thayatal Stadtgeschichten Hardegg/Uhrturm

SA 31. 8. 14-18 ULC IGG 10. Pleissinger Wunschlauf Pleissing/Volksschule

SO 1. 9. 16 Stadtgemeinde Hardegg Konzert Danube Brass Ensemble Merkersdorf/Ruine Kaja

SA 7. 9. 16 Kulturverein h{ART}egg Vernissage: Jana Jurásová Hardegg/Galerie

SA/SO 14./15. 9. 16, 9.30 Grenzlandkapelle Hardegg Jubiläumsfest 60 Jahre WGKH Pleissing/Musikerheim

SO 15. 9. 13.30 Grenzlandkapelle Hardegg Weisenblasen BAG HL Pleissing/Musikerheim

SO 15. 9. 11 Nationalpark Thayatal Stadtgeschichten Hardegg/Uhrturm

SO 22. 9. 8 Pfarre Felling Erntedankfest Felling/Pfarrkirche

SO 22. 9. 8 Pfarre Niederfladnitz Erntedankfest Niederfladnitz/Pfarrkirche

SO 22. 9. 9 Gasthaus Pichler Kirtagsfrühschoppen Waschbach/GH Pichler

SO 22. 9. 16 Stadtgemeinde Hardegg Konzert Kammerorchester Thayatal Nationalparkhaus/Wildkatzen-Camp

SA 5. 10. 16 Pfarre Felling Ernennung des Pfarrverbands mit Bischof A. Schwarz Felling/Pfarrkirche

SA 5. 10. 16 Kulturverein h{ART}egg Ausstellung: Findeis/Schütz Hardegg/Galerie

SA/SO 5./6. 10.  Gasthaus Pichler Oktoberfest Waschbach/GH Pichler

Heuriger Familie Glück:  2083 Pleissing 15, geöffnet von 28. Juni bis 28. Juli; Mi., Do. Ruhetag

Nationalpark Thayatal: Nationalparkhaus geöffnet bis 30. September täglich von 9-18 Uhr

Reblausexpress: Ausschank im Heurigenwaggon
Familie Bender: 30./31. 8., 1.9., 7./8. 9. Weingut C&J: 29/30. 6., 14./15. 9., 21./22. 9.

Urlaub Gruppenpraxis Dr. Margeta/Dr. Heger: 15. 7. bis 26. 7., 22. 8. bis 4. 9.; Info: margeta-heger.at
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